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A. . F:'snu .. srechtliche Festsetzun en 
niJcn . ,I des Bund e sbaugesetz~s BBauG) in der Fassung vom 18.8. 
19'16 (EGBL I 5.2256) und §§ 1 bis 27 der Baunutzungsver.ordnung 
(BnuNVO) in der Fassun.'g vom 15.9.1977 (BGEL I S.1763) 

1. Ar t und Maß de.r baul ichen Nutzuns. 
§ 9 Abs. 1 Ziff.1 13BauG ' 
Siehe Planeintrag! 
Mi t der Fe,stsetzung "+D" ist ein anrechenbares-Dochgeschoß 
nach § 2(4) ~ (8) L3'O zulässig. 

-; . Bauweise 
"§'-9I'5 s: 1 Zi f f. 2 B13au G 
,'i ehe Planeintrag I 

3. Stellung der Gebäude 
' : 9 Abs.1 Ziff.2 BBauG 
~ o wei.t die Stellung der Gebäude auf den Gru..'ldstücken ange-
geb9n i st, ist eie verbindlich. 

4 . Fl ächen für Garagen 
§ 9 1\08.1 Ziff . 4 BBauG 
Sowei t die Fläohen für Gbragen auf den einzelnen BBugrundstück en 
ausgew'; esen sind, sind sie innerhalb dieser Flächen oder inner-
halb des Beustreifens' herzustellen. 

5. Geh-. ]'ahr - und Lei t 'un erechte 
.I .Abs."1 Z1.ff.2'i Bau · 

Di e eingetragenen Ge h .... 1 Fahr- und Lei tungqr,echt e di erten d er Er-
schließung der binterliegendlen Baugrundstücke. Die Inanspr uch -
nahme der Flächen ist durch eine GrunddienstbarKeit zwischen 
Eigentümer und Begünstigtem zu regeln. 

6. Sichtflächen 
§ 9 hbs.1 Zif'f.10 BBauG 
Die ausgewiesenen Sichtdreiecke sind von jeglicher Sicht ver-
hindernden Nutzung ab 0,70 l'Ili Höhe freizuhalten. 

7. Pflanzgebote 
§ 9 Abs.1 Ziff~25 EBeuG 
Zur Schaffung eines überganges zwischen der freien Landechaft 
und der Bebauung werden sm z:ukünftigen Ortsrand Pflanzgebote 
für Einzelbäume sowie für B81um- und Buschgruppen festgesetzt . 

B. Bauordnun,5srechtlich~ Festsetzungen 
Nach § 111 dJ ~ r Landesbauordnung: fUr Baden-Württemberg in der 
Fas sung vom 20.6.1972 (GBL 5.351) 
1. Dachausbildung' 

Dachform und Dachneigung sieh.e Planeintrag ! . 
Dachaufbauten (Dachgauben) sind nicht zulässig. Dachein-
s chnitte sind nur bis zu 1/3 der Gebäudelänge zulässig. 

2. Ferbg e bun~ .. , .. 
Zur farbl~chen Gestaltung des zukunft~gen Ortsrandes von Buhl 

. in der Nähe des LBndschaftsschutzgebietes Rammert '.'li r d vorge-
schrieben, daß die Gebäude östlich der Appenbergstr aße s owi e 
südlic.h der Rem;;nertstraße in gedeckten F'arbtönen der Farb-
atufBn ocker, sand, braun zu halten sind. Weiße oder gr el le 
F&rbt8ne sind unzulässig. 
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VERFAHRENSVERMERKE : 

1. AUFSTELLUNGSBESCHLUSS : 

Die Aufstellung des Hebauungsplanes wurde 

nach Empfehlungsbeschluß des Ortschafts-

rates ., ..... .BUHL." , ....... , ., . . ". ,.", , .... . 
am 16,.MAJ" 1971 .. .. " .. " .... gemäf~ § 2 Abs. (1) 

Bundesbaugesetz (BBauü) in der Fassung 

vom 18.8.1976 (BGBI. S. 22'21) \10m Ge-
I 

meinderat der Universitätsstadt Tübingen 

beschlossen. 

und all1. 6 .... AUGUST . ,1977" .. "" .... .. . 
öffenll ich bek.a nn tgemacht. 

2. BÜRGERBETEILIGUNG 

Die Bürgerbeteili.gung erfolgte gern. § 2a 

Abs. 1 BBauG am .1.0. AU.G,.,J977.. , 
bzw. in der Zeit vom .1.1.,8.,:-:-..10. 9, • .1977. 

3. AUSLEGUNGSBESCHLUSS : 

Der Gemeinderat hat nach Empfehlungshe· 

schluß des Ortschaftsrates , BUHL 

am ' ,22 .•. MAI" . .l97.8 "" .. .. den Bebauungs· 

plan als Entwurf und dessen öffentliche 

Auslegung beschlossen. 

4. ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG: 

Der Bebauungsplanentwurf mit Begründung 

hat vom .. J2 .. JULL1.97B .... _ . ... , ... .... .. 
bis .. .18. . .AUGUST..1978. in Tübiny?n und 

im Stadtteil . .BUHL. ..... .. 
öffentlich luisgelegen. 

5: SATZUNGSBESCHLUSS; 

Der Bebauungsplan wurde gemäß § 10 

BBauG vo m Gemeinderat der U'n iversittits· 

stadt Tübingen nach Empfehlungsbeschlu f ~ 

des Ortschaflsrates 17, DEZEMBER .1979 ",. 
als Satzung beschlossen, 

6. GENEHMIGUNG ; 

Der Bebauungsplan wurde durch Erlaß des 

Reg. Pr-äs. TiilJingen gemaß § 11 BBauG 

am . Jo ß : ~ Jl)N.l.J.98.0 .. __ mit Erlaß 

N r, 1 , 3 .~ ~ , ~ I . ~ ~ . ~ .. 1 . .-.. ~ . , ' 1g~ke~' ~g9. 

7.INKRAFTTRETEN: 

Die Genehmigung des Bebauungsplanes wur-

de am .. JQ: .. .7. ... J9 , ~.Q __ ,, "' __ . gemäß 

§ 12 BBauG ortsübl ich bekannt gemacht. 

Mit dieser Bekanntmachung wurde der Be· 

bauu ngsplan rechtsverbindl ich. 

- ---, _ . ~ 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tübinger Höhen
 
Bei den Höhenangaben im zeichnerischen  
Teil des Bebauungsplans handelt es sich  
um Angaben im Tübinger Höhensystem. 


